
 

AUFGABENLISTE 

Gremium: Ortsbeirat Erbach 
 
     Stand: 07.07.2015 
 

  Meldung     

Nr. Anfrage / Problem von am Zuständigkeit Aufgabe Abwicklung 
erledigt  
am 

11. Bahnhof OB Erbach 28.09.2011 
26.01.2012 
13.12.2012 
02.05.2013 
27.06.2013 
12.09.2013 
07.11.2013 
06.02.2014 
20.03.2014 
17.07.2014 
05.02.2015 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bauamt/ 
Tiefbau 

Der Ortsbeirat bittet um Aufwertung 
der Fläche vom Bahnhofsgebäude 
(Pizza Statione bis hin zu den 
ehemaligen Lagerhallen entlang des 
Gleises Richtung Wiesbaden). 
Der Ortsbeirat bittet um Rückmeldung 
der Verwaltung - mit Verweis auf Prot. 
Ortsbesichtigung vom 28.09.2011: „Da 
die Anwesenden hier die Eigentums-
verhältnisse nicht kennen, bitten sie 
darum, dass diese von der 
Verwaltung/Bahn AG geklärt 
werden.“). 
Hierzu gab es zwei Vorschläge.  
 
2. einen einheitlichen Bodenbelag 
zwischen Straße und Bahngelände. 
Bitte die Kosten prüfen und mitteilen 
Bitte die Kosten prüfen und in den HH 
2014 mit aufnehmen 
Kosten im HH 2014 berücksichtigen. 
Dass im Rahmen der Baumaßnahmen 
am Bahnübergang der rechte Gehweg 
nördlich des Übergangs fehlt.  
 
 

In beil. Lageplan sind das städtische 
Gelände und das Gelände der Bahn 
gekennzeichnet. Alle anderen, daran 
angrenzenden Grundstücke sind 
privates Eigentum. 
„Maßnahmen“ für eine gestalterische 
Aufwertung sollten bei einer 
Ortsbegehung erörtert werden.  
Ortsbegehung ist erfolgt. 
Die Kosten für eine einheitliche 
Platzbefestigung (Asphaltdecke) 
belaufen sich auf 18.500 €. 
Stadtverordnetenversammlung hat 
einen Ausgabeansatz (neue Invest.) in 
Höhe von gesamt 18.500 € im Hh. 2014 
veranschlagt.  
Es wurden bereits 8.500 € für die 
Entfernung der Bordsteine und 
Angleich der Parkfläche etc. 
verausgabt. Restasphaltierung erfolgt 
bis Ende Mai.  
Erneutes Angebot für Restfläche 
wurde angefordert, da unter dem 
defekten Asphalt Beton (ehem. 
Bauwerk?!) entdeckt wurde. 
Nach Eingang des Angebotes wird 

Zurück-
gestellt 
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der Ortsbeirat informiert. 
Weitergehende Maßnahmen können 
aus finanziellen Gründen derzeit nicht 
ausgeführt werden.  
Die Verschönerungsarbeiten an der 
Parkplatzfläche am Bahnhof wurden 
wegen der aktuellen Haushaltslage 
zurückgestellt. 

35. Straßenrandbefestigung 
am Bachhöller Weg 

OB Erbach 31.01.2013 
27.06.2013 
12.09.2013 
17.11.2013 
06.02.2014 
20.03.2014 
17.07.2014 
05.02.2015 
 
 

Bauamt Der OB wünscht, dass die 
Straßenrandbefestigung am Bachhöller 
Weg rechts an der Schule begradigt 
wird. 
Bitte ein Datum zur Durchführung 
nennen bzw. in den HH 2014 einplanen 
Kosten im HH 2014 berücksichtigen 
Bitte die Gelder im HH 2015 
berücksichtigen 
 
 

Angebot wurde eingeholt. 
Die Kosten gemäß Angebot:  
rd. 17.600 € . Finanzierung  im 
Rahmen der allg. Straßen-/ 
Wegeunterhaltung im lfd. 
Haushaltsjahr mit Blick auf 
anstehende Verkehrssicherungs-
maßnahmen nicht möglich. 
Stadtverordnetenversammlung hat im 
Hh. 2014 den Ansatz für 
Wegeunterhaltung dementsprechend 
um 17.600 € erhöht. 
 
Tiefbauabteilung wird Fa. Schäfer 
einweisen. Ausführung für Ende Mai 
geplant. 
 
Aufgrund diverser Kanaleinbrüche 
und Umwetterschäden konnte die Fa. 
Schäfer die Restarbeiten noch nicht 
erledigen. Es ist geplant, die Arbeiten 
bis August abzuschließen. 
Weitergehende Ausbauarbeiten 
können aus finanziellen Gründen 
derzeit nicht ausgeführt werden.  
Diese Maßnahme wurde wegen der 
aktuellen Haushaltslage und weil sie 
als nicht dringend erforderlich 
eingestuft wurde, zurückgestellt. 

Zurück-
gestellt 



 

36. Sockel des 
Feuerwehrgebäudes 

OB Erbach 17.07.2014 
05.02.2015 

Bauamt Der Sockel des Feuerwehrgebäudes 
ist rissig und feucht. Dieser müsste 
erneuert werden. Nach dem Bauende 
2008 wurde diese Tatsache bereits 
2009 festgestellt und schon einige 
Male an die Stadt weitergetragen. 
 
 

Zu treffende Maßnahmen werden 
noch geprüft. 
Die Substanz des Sockels ist in 
Ordnung. Es handelt sich lediglich 
um Putz- und Anstrichmängel. Diese 
optischen Mängel werden im Laufe 
des Jahres beseitigt. 
Hier wird gerade zwischen der 
ehemals KWB und der Stadt die Frage 
der Zuständigkeit geklärt. Dazu findet 
in diesen Tagen ein Gespräch statt. 
Erst im Anschluss gibt es hier einen 
neuen Sachstand. 

 

38. 
 

Wasserlauf am 
Nepomukplatz 

OB Erbach 17.07.2014 
05.02.2015 

Bauamt Herr Wilhelm weist darauf hin, dass 
der Wasserlauf am Nepomukplatz 
immer wieder ins Stocken gerät. Der 
Einlauf muss umgestaltet werden. 
 

Vor Ort Termin mit ausführender 
Firma und Herrn Wilhelm hat 
stattgefunden. Umsetzung innerhalb 
der nächsten 2 Wochen wurde 
zugesagt. 
 

erl. 

39. Anbringung eines 
Schildes in der 
Eberbacher Straße 

OB Erbach 11.12.2014 
05.02.2015 

Ordnungsamt Die Anbringung eines Schildes in der 
Eberbacher Straße, „Kloster Eberbach 
– rechts“ – 
Herr Kunkel kümmert sich um ein 
Schild mit der Aufschrift „Kloster 
Eberbach“ 

Klärung innerhalb der Verwaltung hat 
stattgefunden, das Schildwird 
angebracht. Ist in Bearbeitung 
 

erl. 

40. Lagerungen von Holz, 
etc. am Bach Bachhöller 
Weg 

OB Erbach 11.12.2014 
05.02.2015 

Bauamt „Ein weiterer Punkt auf den OB 
aufmerksam machte, sind die 
Lagerungen von Holz, etc. am Bach auf 
den Gartengrundstücken im 
Bachhöller Weg. Diese werden bei 
starkem Wind in den Bach geweht und 
verschmutzen somit den Bach und 
dann die Kanalisation. 
Ein Vorschlag aus dem Ortsbeirat zur 
Behebung dieser Problematik ist, die 
Grundstücksbesitzer anzuschreiben 

Dem Vorschlag des Ortsbeirates wird 
entsprochen. 
Der Ortstermin mit Frau Rohrmann  
hat stattgefunden.  
Nur wenige Ablagerungen wurden 
vorgefunden. Das Bauamt verfolgt 
diese Angelegenheit mit dem RTK 
weiter. 

erl. 



und entsprechend darauf hinzuweisen. 
 

41. Ein Teil des rechten 
Gehwegs nördlich des 
Bahnübergangs fehlt 

OB Erbach 11.12.2014 
05.02.2015 
19.03.2015 

Bauamt „Wie bereits in der letzten Sitzung 
besprochen fehlt noch immer ein Teil 
des rechten Gehwegs nördlich des 
Bahnübergangs bis zum Parkplatz der 
Volksbank. 
Der Ortsbeirat bittet hier um einen 
Sachstand;“ 
ggf. muss mit dem 
Grundstückseigentümer, der 
Rheingauer Volksbank, gesprochen 
werden, um das Beet zurückzusetzen 
und somit wieder den Gehweg 
herzurichten. 
Ein Teil des rechten Gehwegs nördlich 
des Bahnübergangs fehlt – hier bittet 
der Ortsbeirat um den aktuellen Stand 
der Abwicklung. 

Das Stück befindet sich im Eigentum 
der Rheingauer Volksbank.  
Die Gesamtkosten der Maßnahme 
belaufen sich voraussichtlich auf etwa 
17.000 Euro. Im Haushalt 2015 stehen 
dafür keine Mittel zur Verfügung. 
Vollzug – Grunderwerb und 
Tiefbaumaßnahmen – nach 
Bereitstellung der erforderlichen 
Mittel im nächsten Haushaltsjahr, falls 
weiterhin gewünscht. 
Bitte das Einstellen der Mittel in den 
Haushalt 2016 beantragen. 

 

42. Kanaldeckel "klackert" 
Hallgarter Strasse 

 19.03.2015 Bauamt/Bauhof Frau Zerbe weist darauf hin, dass in 
der Hallgarter Strasse vor dem Haus 
Nr. 18 - 20 der Kanaldeckel "klackert". 
Bitte veranlassen, dass das erledigt 
wird. 

Wurde an den AVOR gemeldet und 
wird in den nächsten 14 Tagen 
repariert. 

erl. 

43. aktuelle Pläne vom neuen 
Sportplatz 

 19.03.2015 Bauamt Der Ortsbeirat bittet um Sachstand. Hier findet aktuell ein Ortstermin mit 
dem Planer statt, anschließend 
werden die Pläne überarbeitet. Diese 
aktuelle Fassung soll dem Ortsbeirat 
vorgelegt werden.  
Liegen den Unterlagen bei. 

erl. 

44. die drei Bäume bei der 
Ortsausfahrt Erbach 

 19.03.2015 Bauamt/Bauhof Der Ortsbeirat bittet um Sachstand. Dieser Punkt wird beim Ortstermin 
mit Frau Rohrmann genauer 
besprochen. 
 

erl. 

45. 
 

Ersatz für den gefällten 
Baum gegenüber der 
evangelischen Kirche 

 19.03.2015 Bauamt/Bauhof Der Ortsbeirat bittet um Sachstand. Der Baumstumpf in der Eltviller 
Landstraße wird noch in diesem Jahr 
ausgefräst.  Die Ersatzpflanzung einer 

 



Sommerlinde wird in Spätherbst zur 
Pflanzzeit vorgenommen. 
Der Baumstumpf konnte noch nicht 
ausgefräst werden, da bei Ankunft der 
Firma ein Fahrzeug zu nah daran 
parkte. 
 

46. Spielplatz am 
Weinprobierstand 

 19.03.2015 Bauamt/Bauhof Herr Bär weist darauf hin, dass sich auf 
dem Spielplatz am Weinprobierstand 
Glasscherben und Flaschen 
alkoholischer Getränke befinden. Die 
existierenden Schilder für ein Alkohol- 
und Rauchverbot auf dem Spielplatz 
müssen so gedreht und ausgerichtet 
werden, dass sie lesbar sind. 

Der Betriebshof ist beauftragt. erl. 

 




